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Un lolgenden geben Wir eine schema -

tische Darstellung er haubtsächlich
sten literarischen und werbetechnischen

Erzeugnisse , die vom Werkehrsverein

Wührend seines Bestehens herausge

geben und verbreitet wurden . Außber

den in den Tabellen aulgelührten

Probagandamitteln wären noch zahl -

reiche andere Drucksachen sowie ver —

kchrspolitische Unternehmungen 2u

erwähnen , die wir aber der Einfachheit

halber und wegen des schwer zu kon -

trollierenden Stoffes hier kurz zu —

sammenlassen .
E

Neben groſèen und Jeinen Stadlt - S e eee

blänen und einem Verzeichnis der

Sehensv ürdigkeiten Karlsruhes , neben Wanderkarten und verschiedenen Prosbekten

Waren es auch die Broschüren der Stadtverwaltung über die Lebens Schul , Bil⸗

dungs - und Siedlungsverhältnisse, über die Staats - , Semeinde - und Kirchensteuern ,

Konzertanzeiger für Festhalle - und Stadtgarten zonzerte , ein bygienischer Führer und

nicht zuletzt die äuſberst interessanten zahlreichen Broschüren des Brückenbauvereins , die

aul Anreégung der Stadtverwaltung und des Werkehrsvereins über die verkebrsbolitische

Lage Karlsruhes aulklärten und allgemeines Interesse an dem Umbau der NMlaxauer Brücke

Weckten . Dazu kam die Beteiliguns des Verkehrsvereins an den Schriſten des Badischen

Werkehrsverbandes , wie am Badnerland ' , „ Badnerland im Winter “ , am Badischen Ver —

kehrsbuch , Badischen Hotellührer , am Badischen Kalender , an der Zeitschrift „ Badner —-

land - Schwarzwald “ und an den B. W. - Nachrichten , im ganzen eine sehr bemerkenswerte

Wirksame Werbemalenahme . Die Licht⸗

bilder - und Stereobilderreklame brachte

der Stadt auf auswärtigen Kusstellungen

vielseitige Beachtungs ein , und schlieſolich

sor8te ein Hleer von Sammelinseraten in

Tageszeitungen , Jeitschriſten , Kur - und

Badeblättern , ebenso wie Kufsätze und

Kunstbriele über Karlsruhe im In - und

Kuslande , für die groſben Jiele des Ver -

eins in hervorragender Weise .

Mlarktplatz Ju erwühnen wären an dieser Stelle noch
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die kulturellen und verkehrsbolitisch äulberst Wirksamen und allseits anerkannten „ Karls -

ruber ! lerbsttage “, angefangen bei der ersten Badlischen Woche “ ( 4020) is zum letzten

„ Südw ' estdeutschen Hleimatabend “ , Ihre Bedeutung lür die ganze Südwestmark durch

die Beteiliguns der benachbarten Stämme an den kulturellen und wirtschafklichen Wer —

anstaltungen ist nicht hoch genus zu werten . Festzüge mit Trachtengrußpben und vor

allen Dingen die „ Hleimatabende “ mit den Eleimatsbielen trugen viel dazu bei , die

südhwestdeutschen Stämme , Stadt - und Landbevö zerung einander näher 2u bringen und

aulèerdem den unter der Besatzung schwer ringenden Plälzer und Saarländer Stammes -

brüdern eine wertvolle Stütze zu bieten . Von den ! leimatsbielen , die viel Anklang
zende Bote “ von W . E. Oeltering. , „ Die goldig

undd die ! Dichtung von Rudolt Proschky „ Südwestmar

flanden , erwähnen Wir „ Der Lahrer hin

Krott ' VOn Nikolaus Brue zspiel' .

Während der Kriegsjahre hatte sich der Werein mit seinen Krbeitskräften und seinen

N larkthlatz mit 1 aubenfütterung

Büroräumen in den Dienst des Vaterlandes gestellt , Während gleichzeitig Geschäfksführer

und Worstandsmitslieder im Felde standen . Seine ganze Arbeitsmethode war in dieser

Jeit und den nachlolgenden Jahren den Werhältnissen angepalst .

Für verwundete Soldaten und Neconvaleszenten wurde auf Wermittlung des Werkehrs —

vereins eine weitgebende Bevorzugung lür den Besuch von Theater , Miuseen und dergl.
erreicht , ein kurzer Kriegsführer erschien als Verkehrsbolitische Schrilt , und auſberdem

wurde im Aeineren Rahmen für die Stadt und nächste Umgebunz werbend 8carbeitet .

In jüngster Jeit bot die Filmreklame ein neues Betätigungsfeld für unsere Stadt - und

eimatprobaganda . So wurden vom Werkehrsverein oder auf seine Weranlassung Ver⸗

scbiedene Filme gedreht und zunächst in zahlreichen badischen Orten und groſeen deut -

schen Städten , aber auch im Ausland (in Amerika in über 700 Lichtsbielhusern ) aul⸗
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gelührt. Wir erwähnen vor allen Dingen die Filme „ Karlsruhe , die Stadt im Srünen ' ,

Südwestdeutscher leimattag in Karlsruhe ' , Vom Rhein über den Schwarzwald zum

Bodensee “ , Von l leidelbers durch das Neckartal zum Frankenland ' . Während der

Nheinſilin die Worzüge des Badnerlandes als beliebtes Erholunsssebiet 2eist , steht der

„ Südwestdeutsche ! leimattag “ als Trachtenfilm einzig da und bietet auſserordentlich viel 5
Interessantes . l ) urch Wermittlung der bayerischen Lichthildstelle , Nlünchen , wird er 2. At . 5

aul dem Kreuzer , Berlin “ abgerollt und während der Kuslandsreise dieses Schiffes aulf

allen bedeutenden Stationen vorselührt . —

700 U e 85

5 0 zründungsjahre des Wereins fand , wie schon erwähnt , als einzige grölseréè verkehrs 8

belebende Weranstaltung eine Negatta des Nuderklubs „ Alemannia “ statt . Im Jahre 1905

verzeichnen Wir schon 8 Tagunsen , und die nachfolsenden Jahre bringen 80 zuh reiche

Städt . Kusstellungshalle

Kongresse und Kusstellungen in unsere Stadt , daſe sie einen Wersleich mit den letzten

Jahren nicht zu scheuen brauchen ; 80 2. B.

1906 : 18 Kongresse und Lagungen , G Kusstellungen , sbortliche und 1 kulturelle

Weranstaltuns .

1907 : 10 Lagungen , 4 Kusstellungen , 5 sbortliche und 2 kulturelle Weranstaltungen .

Den ! löhebunkt bildete wohl das Jahr 1012 , os rund 40 verschiedene grölèeré undk

zeinere Kongsresse , die 2 . J von Kusstellungen umrahmt waren , in Karlsruhe abgehalten

wurden . Für das Jahr 1015 waren aus Anlalè des 200Jährigen Jubiläums der Stadt

gründung ein besonders grolozügiges Programm aulgestellt und gan⸗ bedeutende kultu

relle und sbortliche Organisationen gewonnen worden . ſedoch Wurden alle Projekte

inſolge des Welckriéges vereitelt , und nur langsam setate wieder der ſrühere lebhafke

Kongrelobesuch ein .

BZis zum Jahre 1014 hatten stattgelunden :

140 Nongresse , 20 Kusstellungen , 30 sbortliche und 16 kulturelle Weränstaltungen .
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Vom Jahre 1024 an , das rund 45 gröloere Weranstaltungen brachte , beginnt die 810 9—

zügige Wiederaufnahme der verschiedenartigsten Weranstaltungen .

1283 Kusstellungen , 27 Kongresse , 7 sbortliche undd 6 kulturelle Weranstaltungen .
1926 : 10 Kusstellungen , 24 Kongresse , 5 sbortliche und 3 kulturelle Weranstaltungen .
1027 12 Kusstellungen , 34 Kongresse , 10 sbortliche und 7 kulturelle Weranstaltungen .
1928 : 16 Kusstellungen , 50 Kongresse , 7 sbortliche und 7 kulturelle Weranstaltungen .

Seit der Sründuns des Werkehrsvereins , also in 25 Jabren, wurden rund 350 bedeutende

Nongresse und JTagungen , 100 Kusstellungen, 90 obortliche und 60 kulturelle Wer .

anstaltungen in den Nlauern der Stadt Karlsruhe abgebalten .

Oobag 40ʃ3 65

5 den ersten drei Seschäftsjahren betrugen die KAusgaben des VWerkebrsvereins:
1904 : 6 544,42 NIk .

1005 : 8 724,56 NMIk.

1006 : 16 526,65 Nlk .

Bis zum Jahre 1914 betrugen die Sesamtprobagandakosten :

1004/1014 : 128 756,60 Nlk .

VJeber die Kriessjahre bis zum Jahre 1020 einschlieſolich :

1014/1020 : 120 040,20 NIk .

Als Inflationskuriosum sei erwähnt , dalès die Summe der Ausgaben des Jahres 1923

15:5tellige Jahl ergibt , nämlich

230 966 655 136 732 Pabiermark

1024/1025 : 57 532,08 NIk .

1025//1026 : 162 847,56 Nlk .

( Davon entſielen auf die Pro -

baganda der Elerbstvochen und

auf die literarischen Arbeiten

allein über 65 000 Mlk. )

1926/1027 : 77 487,24 NMlk.

Sämtliche Propbagandaausgaben des VNerkehrsvereinsseit seiner Srün —

dung , die Inflationsjahre nicht eingerechnet , betragen rund⸗

675 000 Soldmark , also J ährlicher D urchschnittsbetrag — 27 000 Mk .

Fürwahr eine gewaltige Summe , die im Lauſe eines Vierteljahrhunderts im Interesse und

zum Wohle der Stadltgemeinde in bester Weise verwendet wurden . Sroſèe Aulwen —

dungen nahm die 1 Ierausgabe von Fübrern durch Karlsruhe in Ansbruch , auf die der

Verkehrsverein neben anderen literarischen Veròflentlichungen von jeher groöloteSorglalt
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vLerwendete . Diese Lahlen , so nüchtern sie sich auch anschen mögen , stellen die Summe

der Arbeitskraft und Energie , des Idealismus und zähen Festhaltens an den grolsen

Jielen dar , die der Karlsruher Wer

und städtischen Behörden und Privaten sich stets zu verlolgen bemüht hat .

Arsvèerein in treuer Jusammenarbeit mit staatlichene

Es bliebe uUns noch dic Kulzabe , allen Behörden und Orsanisationen , Wereinen und

Privatbersonen , die unserem Verein seit seinem Bestehen wohlwollend gesinnt waren ,

seine Bedeutung erkannt haben und seine Bestrebungen bereitwilligst unterstützten ,

unseren Dank auszusprechen . In erster Linie waren es die Elerren Oberbürsermeister

und Bürgermeister unserer Stadt , Stadtrat und Bürgerausschuls , die sich durch Bereit

stellung der notwendigen ſinanziellen Nlittel in besonderer Weise um das Kulblühen des

Werkehrsvereins verdient gemacht haben . Kuch der Presse gebührt unser Dank . Sie

War stets in vorbildlicher Weise die Trägerin unserer Ideen und Ziele . Nicht in letzter

Linie soll ebenfalls der Arbeit und auloblernden Tätiskeit des gesamtenVorstandes und

sämtlichen Angestellten desVereins anerkennend gedacht sein sowie der zahlreichen Nlit -

slieder des Wereins selbst , die uns in schy ersten Feiten treu geblieben sind .

Das allzemeine ersbriefoliche Jusammenarbeiten in den vergangenen 25 Jahren lälst uns

um 80 ſroher in die Zukunſt blicken , als sich die Tätigkeit des Werkehrsvereins auch in

der zegenwart wachsender Sympathie erlreut und allmählich den Platz einnimmt , der

ibm im gesellschaftlichen und kulturellen Leben unsèerer Stadlt von Rechts wWegen gebührt.

9 69
2 WI

herausgegeben und verbreitet durch den VWerkehrsverein im 1 aule Von 25 Jahren

Von der Sründung bis zum Jahre 1914

Führer durch Iustr . Neklamèe 5 8 Sonst .
SSGEE 8 S8· 42

Jahrgang Elöe Plakate L lug⸗ roSDEE Post -
8 5 Mibdcll Otal

kleine groloe blätter 5 karten e

1904/05 5 000 2000 18000100 000 2000 15000142 000

1906/07 10000 2000 8000 100 000 70000 2000 123 000 315 000

1908/09 10000 5000 10000 2000 32 600 59 600

1910/1116000 8500 2300 10000 110 000 20000 2000 40 600 209 400

1912/13 18 000 1300 16000 1000 1000 40 300

Summa 59 000 11800 17 300 144000 221 000 90 000 8000 215 200 766 300
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Ueber die Kriegs — und Nlachkriegszeit bis zuUum Jahre 1924

Führer durch lustr. Sonst
7 — Prospek - Jahres - 8 9

Jahrgang Karlsruhe Plakate lug- Druck —

kleine groloe blätter
1 Otal

te Berichte sachen

1914/1¹5 3000 3000 2000 18500 228320⁰0

1916/17 2000 700⁰0

1918/19 50⁰0⁰ 990200

1920 %1 8000 77000

1922/3 20000 10 000 77 000

Summa 38 000 30 500 198 400

III .

Zis zum Jahre 4028 einschlielolich

1 15 Wo — Album Jahres - Sroſbe
[ Sondeſcher der Be - Stadt - Total

Jahr - Fübrer durch Karlsruhe
19 Pro - Post⸗

kate sbekte karten 15
gang 833 kleine groſoe engl. holl .

ö
1924/25 12 000 10 000 5 000 5000 5000 10000 4000 3000 540001

schau Stadt richte bläne

1926/27 20000 15 000 3 400 20 000 30 000 3 000 20 000 40⁰⁰ 115 400

1928 30 000 10 000 5 000 113 600 50 000 9000 10 000 2000 10 000 239 600

Summa 62 000 10 000 20000 10 0008 400 133 600 80000 17000 f85000 10 000 10 000 ‚5000 409 000

Die seit dem Jahre 1904 herausgegebenen und verbreiteten Fübrer durch Karlsruhe

eine Bibliothek von rund 224000 Exemplaren — ersäbe, aneinandersereiht , die
2Strecke von 330 km ; mit andern Worten , man könnte die Eisenbahnlinie Karlsruhe —

München , Darmstadt — Basel Oder fast Karlsruhe — Köln , damit belegen .

Die Gesamtzahl des mit Unterstützung der Stadltverwaltung vom Verkehrsverein

herausgegebenen Litèratur — und Probagandamaterials ergibt die runde Summeée von

400 000 Stück Drucksachen .
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1003 : 408 Nlitglieder
1004 . 422 Nlitglieder
1905 : 483 Nlitslieder
1006 : 505 Nlitglieder

1007 : 407 Nlitglieder
4008 400 Nlitglieder

1000: 488 Xlitglieder
1010 . 403 Xlitglieder

10110 543 Ilitslieder
1912 : 566 Nlitslicc er

1013 : 618 Nlitslieder

Neber die Kriessjahre blieb die Xnzahl der Nlitslieder ziemlich konstant , nämlich rund

1014 : 600 Nlitslieder
1015 : 600 Nlitglieder
1016 600 Nlitslieder

1015 631ͤ Nlitzlieder

1018:. 624 Nlitslieder

19190 : 32 Nlitglieder

Nach einer cilrigen Woerbetätiskeit zühlte der Werein im Jahre

1920 : 3 Nlitglieder
1921 : 866 N litslieder
19223 907 Nlitslieder
1023 : 075 Nlitglieder

Inlolge der Iuflationszeit Zing die Jahl der Nlitslieder erheblich zurück , und wir

zeichnen im Jahre
1024 . 600 Nlitglieder

Nach erneuter Werbetätigkeit beträgt die Jahl im Jahre

1925 : 803 Nlitslieder

Inlolge von Wegzug , Todeslällen und ſreiwilligen Kustritten

1926 : 6900 Nlitslieder

Im lolsenden Jahre eine beträchtliche Junahmè :

1027: 001 Nlitslieder

Kugenblicklich zählt der Verein

1928 : 850 Nlitglieder
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